
 

 

 

 

 

 

 

6. Abfall- und 

Schuttabfuhr 

 Okt. – Dez. 1979 

 

   
Andy (?) beim staubigen Laden  

von Abrissschutt 

 

    

 

 



 

 

 

 

 
Meine Tochter Jutta half gelegentlich 

mit. 

 

Hier lädt sie Abfall im Hof auf den 

Anhänger. 

 

 

 

    

 

 

 

 



 

 

 

 

 
Wie man sieht: Abfall und Schutt gab 

es noch lange abzufahren, auch nach 

Aufbaubeginn. 

  

Man beachte das noch vorhandene 

„Toilettenhäuschen“! 

 

 

    

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   Hier wird das in der Remise gelagerte Reisig vom Nachbarn, der ein Trinkgeld erhielt,    



   

abtransportiert.    Ulli hilft beim Beladen.   

 

  

 



    

 

 

 

 

 

 

 

 

 
     Hier stapeln Ulli, Andy, Annette und Siggi alte Balken eines in Stupferich abgerissenen  

     Fachwerkhauses, die zur Sanierung der vollkommen maroden Westseite des Haupthauses 

     gedacht sind. (Später stellte sich heraus, dass sie so viele Nägel enthielten und ungleichen  

     Formats sind, dass sie gar nicht verwendet werden können.) Diese Balken lagerten auf     

     einem Acker in Stupferich und wurden vom Besitzer per Traktor ca. 20 km weit zu uns   

     transportiert.      



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 
                                    

Der Nachbar betrachtet kritisch die alten Balken.    



 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                   Ulli will seine Kraft beweisen und wuchtet den schweren Balken ganz allein, 

                   während Andy, Annette und Siggi bewundernd oder skeptisch zuschauen. 



 

 

 

 

 

 

 
Gelegentlich helfen auch andere 

Nachbarn wie hier beim Transport  

von Material.(1980). 

 

 

 

 

 


